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Aufstellung und Prüfung des gestörten

Bauablaufs am praktischen Beispiel

Referent: Prof. Dr. techn. Ralph Bartsch, München

Datum: Donnerstag, 24.09.2020, 09:30 - 17:00 Uhr

Ort: Hotel Hilton Garden Inn Mannheim Preis: 399,- Euro zzgl. 19% MwSt.

Prof. Dr. techn. Ralph Bartsch

ist Professor für Kalkulation im Bauwesen an der

Hochschule für Technik in Karlsruhe. Er ist ferner Part-

ner des Ingenieurbüros BARTSCH WARNING PART-

NERSCHAFT, Ingenieurbüro für Baubetrieb und Bau-

wirtschaft mbB in München, das auf das technische

Vertragsmanagement und die baubetriebliche Bera-

tung spezialisiert ist. Herr Bartsch ist seit über 20 Jahren für private

und öffentliche Auftraggeber sowie für Auftragnehmer operativ und

beratend, u. a. bei der Ausarbeitung und Bewertung von Nachtrags-

forderungen und Bauzeitansprüchen, tätig. Herr Bartsch ist ein von

der Industrie- und Handelskammer für München und Oberbayern öf-

fentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger für Baupreisermitt-

lung und Abrechnung im Hoch- und Ingenieurbau sowie für Bauab-

laufstörungen. Er ist außerdem Wirtschaftsmediator (IHK). Herr

Bartsch ist Autor zahlreicher Veröffentlichungen zu baubetrieblichen

und bauwirtschaft-lichen Themen sowie Herausgeber und Autor ver-

schiedener VOB- und BGB-Kommentare sowie weiterer Fachliteratur.

Herr Bartsch veranstaltet seit Jahren Seminare für öffentliche Auftrag-

geber und Bauunternehmen zu baubetrieblichen Themen.

Teilnehmerkreis

Das Seminar richtet sich an alle Baubeteiligten, die in ihrer prak-ti-

schen Tätigkeit mit der Aufstellung und Bewertung von Forder-ungen

aus Bauablaufstörungen und verlängerten Bauzeiten sowie hieraus re-

sultierenden finanziellen Ansprüchen zu tun haben.

Ziel

Die Rechtsprechung der vergangenen Jahre hat strenge Anforderun-

gen an den Nachweis von Forderungen aus Bauablaufstörungen pos-

tuliert. Diese bestehen zum einen in einem rechtzeitigen und richti-

gen vertraglichen Verhalten, zum anderen in einer Dokumentation,

die in dieser Art und Weise nahezu ausnahmslos auf Bau-stellen nicht

geführt wird. Ferner werden in der baubetrieblichen Literatur ver-

schiedene mehr oder weniger komplexe Verfahren veröffentlicht, wie

die zeitlichen und finanziellen Folgen darzulegen sind.

Das Seminar bietet einerseits einen Überblick über die rechtlichen

Grundlagen, um hieraus die Rückschlüsse für das richtige Verhalten

und die richtige Dokumentation auf der Baustelle zu schaffen. Ande-

rerseits werden die baubetrieblichen Verfahren der Berechnung der

Fristverlängerung/Bauzeitverlängerung und der finanziellen Folgen in

der Theorie aufgezeigt. Anhand mehrerer praktischer Beispiele aus

verschiedenen Gewerken wird der Nachweis der tatsächlich kausalen

Folge von Bauablaufstörungen auf den geplanten Bauablauf geführt.

In Abhängigkeit von den jeweiligen Anspruchsgrundlagen werden die

finanziellen Folgen an praktischen Beispielen berechnet.

Vornehmliches Ziel des Seminars ist es, die praktische Umsetzung von

Forderungen aus gestörten Bauabläufen und Bauzeitverlängerungen

am konkreten Beispiel gemeinsam zu erarbeiten.

Themen

1. Grundlagen zu Terminen, Fristen und Vertragsterminplänen

2. Die Folgen der Rechtsprechung zu gestörten Bauabläufen für

die Praxis von der Behinderungsanzeige über die Dokumen-

tation bis hin zu den anerkannten Verfahren der Berechnung

von Fristverlängerung und finanziellen Folgen.

Praxisbeispiel 1:

Bauablaufstörung im Rohbau infolge fehlender und mangelhafter

Vorunternehmerleistung. Berechnung der Fristverlängerung und

des Entschädigungsanspruchs.

Praxisbeispiel 2:

Bauablaufstörung infolge zu spät übergebener Ausführungspla-

nung durch den Aufraggeber im Erd- und Ingenieurbau. Berech-

nung der Fristverlängerung und des Schadensersatzes.

Praxisbeispiel 3:

Bauablaufstörung Ausbau infolge zu spät erfolgter Vorleistung an-

derer Gewerke und Leistungsänderungen. Berechnung der Fristver-

längerung, des Entschädigungsanspruchs und der Mehrkosten.

Praxisbeispiel 4:

Verzögerte Vergabe im Straßen- und Ingenieurbau. Berechnung

der Fristverlängerung und der Mehrkosten.

Nähere Infos und Anmeldung unter www.ibr-seminare.de
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